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BEZEICHNUNG 

 
BKH Schwaz BA1+BA2 Sanierung 

 
Gebäude(-teil) 

Nutzungsprofil 

Straße 

PLZ/Ort 

Grundstücksnr. 

Alle Zonen 

diverse 

Swarovskistraße 1-3 

6130 Schwaz 

41/3 

Baujahr 

Letzte Veränderung 

Katastralgemeinde 

KG-Nr. 

Seehöhe 

1967, 1979 
 
 
Schwaz 

87007 

545 m 
 
 

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF, 
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR 

HWB Ref,SK PEB SK CO2 SK f GEE 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

HWB Ref: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen 
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur, 
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten. 

 
WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie 
als flächenbezogener Defaultwert festgelegt. 

 
HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und Warmwasser- 
wärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems berücksichtigt, dazu 
zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteitung, 
der Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie. 

 
KB: Der Kühlbedarf ist jene Wärmemenge, welche aus den Räumen abgeführt werden 
muss, um unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht 
nutzbaren inneren und solaren Gewinnen. 

 
BefEB: Beim Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur 
Befeuchtung dargestellt. 

 
KEB: Beim Kühlenergiebedarf werden zusätzlich zum Kühlbedarf die Verluste des 
Kühlsystems und der Kältebereitstellung berücksichtigt. 

BelEB: der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert 
festgelegt und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung. 
 
BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt und 
entspricht der Hälfte der mittleren inneren Lasten. 
 
EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den jeweils 
allfälligen Betriebsstrombedarf, Kühlenergiebedarf und Beleuchtungsenergiebedarf, 
abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines dafür notwendigen 
Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge, die 
eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf). 
 
fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf 
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007). 
 
PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste in 
allen Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEB ern.) und einen 
nicht erneuerbaren (PEB n.ern.) Anteil auf. 
 
CO2: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxidemissionen, 
einschließlich jener für Vorketten. 

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an. 

 
Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz" des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie 
2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für 
Primärenergie und Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 2013), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt. 
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GEBÄUDEKENNDATEN 
 
Brutto-Grundfläche 

 
 
  8.334 m² 

 
 

charakteristische Länge 

 
 

4,48 m 

 
 

mittlerer U-Wert 

 
 

0,41 W/m²K 

Bezugsfläche   6.667 m² Heiztage 214 d LEK T -Wert 19,07 
 Brutto-Volumen 32.791 m³ Heizgradtage 4030 Kd Art der Lüftung RLT mit WRG 

Gebäude-Hüllfläche   7.317 m² Klimaregion NF Bauweise mittelschwer 

Kompaktheit (A/V) 0,22 1/m Norm-Außentemperatur -12,7 °C Soll-Innentemperatur 20-22 °C 

 
 

ANFORDERUNGEN (Referenzklima) 
 

Referenz-Heizwärmebedarf 51,0  kWh/m²a erfüllt HWB Ref,RK 29,2  kWh/m²a 
Außeninduzierter Kühlbedarf 
End-/Lieferenergiebedarf 

2,0  kWh/m³a erfüllt  KB* RK 

E/LEB RK 

0,1  kWh/m³a 
131,5  kWh/m²a 

Gesamtenergieeffizienz-Faktor 1,10 erfüllt f GEE 0,74 
Erneuerbarer Anteil n.ern. Anteil geringer als 50 % der HEB Anf. erfüllt 

 
 

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima) 
 

Referenz-Heizwärmebedarf 
Heizwärmebedarf 

336.911  kWh/a 
251.730  kWh/a 

HWB Ref,SK 

HWB SK 

40,4  kWh/m²a 
30,2  kWh/m²a 

Warmwasserwärmebedarf 198.964  kWh/a WWWB 23,9  kWh/m²a 
Heizenergiebedarf 
Energieaufwandszahl Heizen 
Kühlbedarf 
Kühlenergiebedarf 
Energieaufwandszahl Kühlen 
Befeuchtungsenergiebedarf 

   416.651  kWh/a 
 
 

245.710  kWh/a 
  60.990  kWh/a 

 
 

  76.272  kWh/a 

HEB SK 

e AWZ,H 

KB SK 

KEB SK 

e AWZ,K 

BefEB SK 

50,0  kWh/m²a 
1,18 
29,5  kWh/m²a 
7,3  kWh/m²a 

0,11 
  9,2  kWh/m²a 

Beleuchtungsenergiebedarf 405.340  kWh/a BelEB 48,6  kWh/m²a 
Betriebsstrombedarf 
Endenergiebedarf 
Primärenergiebedarf 
Primärenergiebedarf nicht erneuerbar 
Primärenergiebedarf erneuerbar 
Kohlendioxidemissionen 
Gesamtenergieeffizienz-Faktor 
Photovoltaik-Export 

223.324  kWh/a 
 1.120.546  kWh/a 
 2.120.403  kWh/a 
 1.474.478  kWh/a 
    645.973  kWh/a 

 308.085  kg/a 

BSB 
EEB SK 

PEB SK 

PEB n.ern.,SK 

PEB ern.,SK 

CO2 SK 

f GEE 

PV Export,SK 

26,8  kWh/m²a 
134,5  kWh/m²a 
254,4  kWh/m²a 
176,9  kWh/m²a 
  77,5  kWh/m²a 
37,0  kg/m²a 
0,74 

 
 

ERSTELLT 
 

GWR-Zahl 

Ausstellungsdatum 23.11.2018 

ErstellerIn tirol kliniken Bau und Technik 
Maximilianstr. 35 
6020 Innsbruck 

Gültigkeitsdatum Planung  
Unterschrift 

 
 
 
 
 

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche 
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den 
hier angegebenen abweichen. 

atenblatt GEQ 
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NNN

28/1

NNN

2588/7

NNN

.25

NNN

16/2

NNN

2588/1

NNN

2588/3

NNN

.16

NNN

.15

NNN

2567/2
NNN

2588/6

NNN

2588/4

NNN

2527/1

KG Schwaz
87007

Schwaz

.26

.27 25
24

/3

2315
.14

22/1

41/3

24
68

.1216

Amt der Tiroler Landesregierung 25.01.2018
Quelle: Land Tirol, BEV

Erstellungsdatum:
Keine Rechtsauskunft, keine Gewähr für Aktualität und Vollständigkeit.

tirisMaps http://www.tirol.gv.at/tiris
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Koordinatensystem: Gauß-Krüger M28
(MGI Austria GK West / EPSG 31254)
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Solarstrahlung nach Monaten

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Monat
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Solarpotenziale am Standort
Simulation der Solarstrahlung und Sonnenscheindauer

 
Angaben zum gewählten Standort im Oberflächenmodell

 
In der Berechnung der Solarstrahlung für den gewählten Standort sind die Einwirkungen der Fernverschattung durch
das Gelände und der Nahverschattung durch Gebäude und Vegetation, sowie atmosphärische Korrekturen auf
Grundlage  gemittelter  Klimadaten  bereits  berücksichtigt.  Im  Bereich  von  Freileitungen,  welche  in  der
Datengrundlage enthalten sind, treten deutliche Unterschiede zwischen den Berechnungen und den natürlichen
Gegebenheiten auf! 

Position MGI Austria West 103637 RW; 246013 HW
Position WGS 84 11°42'16" Ost; 47°20'41" Nord
Höhe über Adria 563 m
Höhe über Oberfläche 26,0 m
Neigung (Standardwert) 0 °
Fläche (Standardwert) 1 m²
Solarstrahlung Jahr 1.155 kWh/m²
Solarstrahlung Sommer 817 kWh/m²
Solarstrahlung Winter 338 kWh/m²

Solarstrahlung nach Jahresabschnitten

Okt-Mrz Apr-Sept Jahr
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Vertei lung in %

Okt-Mrz

Apr-Sep

Jahr

0

1 0

2 0

3 0

4 0

5 0

6 0

7 0

8 0

9 0

100

%

Monat kWh/m²

Jan 39

Feb 60

Mrz 98

Apr 123

Mai 154

Jun 147

Jul 153

Aug 136

Sep 104

Okt 72

Nov 39

Dez 30

Okt-Mrz 338

Apr-Sep 817

Jahr 1.155

Solarpotenziale in Tirol - Datenstand 2013
Amt der Tiroler Landesregierung - Sg. Landesstatistik und TIRIS



Sonnenscheindauer in Stunden für den 21. Tag eines jeden Monats

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Monat
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Zeitpunkte von Sonnenauf-  und -untergang 
 am 21.Tag eines jeden Monats
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Die Berechnungen der Sonnenscheindauer des gewählten Standortes erfolgen für jeden 21. Tag im Monat. Die
Ergebnisse  zeigen  das  maximale  Potenzial  der  Sonnenscheindauer  unter  Berücksichtigung  der  Fern-  und
Nahverschattung  auf,  darin  sind  die  Einflüsse  von  Bewölkung  nicht  enthalten.
 

 
Die Berechnungen des Sonnenauf- und des Sonnenuntergangs für den gewählten Standort am 21. Tag eines jeden
Monats erfolgt unter Berücksichtigung von Fern- und Nahverschattung.
Die berechneten Zeiten sind als Ortszeit (Sonnenzeit für den gewählten Standort) angegeben. Diese Zeitangaben
sind gegenüber der Mitteleuropäischen Uhrzeit MEZ bzw. MEZ Sommerzeit um die Zeitdifferenz von +4 Minuten je
Längengrad zwischen der Position und dem Längengrad 15° zu korrigieren. Die Zeitdifferenz von Ortszeit zu MEZ
beträgt in Tirol ca. 8 min an der Ostgrenze zu Kärnten und ca. 20 min an der Westgrenze zu Vorarlberg.
Im Bereich von Freileitungen, welche in der Datengrundlage enthalten sind, treten deutliche Unterschiede zwischen
Berechnungen und den natürlichen Gegebenheiten auf!

Solarpotenziale in Tirol - Datenstand 2013
Amt der Tiroler Landesregierung - Sg. Landesstatistik und TIRIS



Solarpotenziale in Tirol - Datenstand 2013
Amt der Tiroler Landesregierung - Sg. Landesstatistik und TIRIS


	Solarpotenzial.pdf
	Solarpotenziale am Standort
Simulation der Solarstrahlung und Sonnenscheindauer

	Solarpotenzial.pdf
	Solarpotenziale am Standort
Simulation der Solarstrahlung und Sonnenscheindauer




